
 

 

 

Aufgrund des § 2 Abs. 4 und des § 64 Abs. 1 des Gesetzes 
über die Hochschulen des Landes Nordrhein-Westfalen 
(Hochschulgesetz - HG) vom 16.09.2014 (GV. NRW. S. 
547), zuletzt geändert durch Gesetz vom 17.10.2017 (GV. 
NRW S. 806), hat die Universität Duisburg-Essen folgende 
Ordnung erlassen: 

 

Artikel I 

Die Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang Politik-
wissenschaft an der Universität Duisburg-Essen vom 
27.09.2012 (VBl. Jg. 10, 2012 S. 789 / Nr. 109), zuletzt ge-
ändert durch die vierte Änderungsordnung vom 30.06.2017 
(VBl. Jg. 15, 2017 S. 511 / Nr. 91), wird wie folgt geändert: 

 

1. Die Inhaltsübersicht wird wie folgt ergänzt: 

a) Anlage 3: Alternativer Studienverlaufsplan Wahl-
pflichtbereich Soziologie 

b) Anlage 4: Alternativer Studienverlaufsplan Wahl-
pflichtbereich Sozioökonomie 

2. § 16 wird wie folgt geändert: 

a) In Abs. 5 wird ein neuer Satz 2 mit dem folgenden 
Wortlaut eingefügt: 

„Im Einzelfall können Modulprüfungen auch ohne 
Note mit der Bewertung „Bestanden“ abgeschlos-
sen werden.“ 

b) Die Aufzählung in Abs. 6 wird ab Buchstabe d) wie 
folgt neu gefasst: 

d) als elektronische Prüfungsformate 

e) als experimentelle Arbeiten in Form von selb-
ständig durchgeführten, protokollierten und 
ausgewerteten fachspezifischen Experimen-
ten 

f) als Portfolioprüfung 

g) als Kombination der Prüfungsformen a) bis 
f)“. 

3. § 35 wird wie folgt geändert: 

a) Die Absatzbezeichnung „(1)“ wird gestrichen. 

b) Absatz 2 wird aufgehoben. 

 

 

 

4. Anlage 1 wird wie folgt geändert: 

a) Nach der Modulbeschreibung „Wahlpflichtmodul“ 
werden die als Anlage zu dieser Ordnung beige-
fügten Modulbeschreibungen angefügt. 

b) In der Aufzählung „Modulprüfungsset“ wird nach 
dem Gliederungspunkt mit dem Wortlaut „experi-
mentelle Arbeiten“ ein Gliederungspunkt mit dem 
Wort „Portfolioprüfung“ neu eingefügt. 

5. Anlage 3 wird in der als Anlage beigefügten Fassung 
neu angefügt. 

6. Anlage 4 wird in der als Anlage beigefügten Fassung 
neu angefügt. 

 

Artikel II 

Diese Ordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung im 
Verkündungsblatt der Universität Duisburg-Essen – Amtli-
che Mitteilungen in Kraft. 

 

Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrats 
der Fakultät für Gesellschaftswissenschaften vom 
31.01.2018. 

 

Duisburg und Essen, den 24. September 2018 

 

Für den Rektor 

der Universität Duisburg-Essen 

Der Kanzler 

Dr. Rainer Ambrosy
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Ergänzung zu Anlage 1: Studienplan (nach Modulen) 

 

Wahlpflichtbereich Soziologie (vgl. Anlage 3 Alternativer Studienverlaufsplan) 

 

Nr.  
Titel 

Soziologie 1: Grundlagen soziologischer Forschung und 
Themenfelder 

Kürzel S-1 

Modultyp  Wahlpflichtmodul Voraussetzungen Zulassung gemäß Durch-
schnittsnote Note aus Basis-
modulen 1 und 2 

Zugehörige Lehrveranstaltungen: 

Nr. Typ Name SWS Cr Sem. Turnus Prüfung 

1 V Einführung in die soziologischen Theorien 2 7 4 SoSe  

2 V Soziale Ungleichheit und Sozialpolitik 2 4 5 WS  

3 V+Ü Arbeit – Beruf – Organisation  

ODER 

Gesellschaftsvergleich und Transnationalisie-
rung 

2+2 4+3 5 WS Klausur 

Modulinhalt 
und Qualifika-
tionsziel 

Das Modul dient der Erweiterung der im Basismodul erworbenen Grundlagenkenntnisse im Fach 
Soziologie. Neben Vorlesungen zu grundlegenden Feldern der allgemeinen Soziologie wird zu 
diesem Zweck auch die soziologische Herangehensweise an ein spezialisiertes Forschungsfeld 
über eine Kombination aus Vorlesung und Übung beispielhaft betrachtet. 

 

Nr.  
Titel 

Soziologie 2: Gesellschaftsvergleich und Transnationalisie-
rung aus soziologischer Perspektive 

Kürzel S-2 

Modultyp  Pflichtmodul Voraussetzungen S-1 

Zugehörige Lehrveranstaltungen: 

Nr. Typ Name SWS Cr Sem. Turnus Prüfung 

3 POL 
Gesellschaftsvergleich und Transnationalisie-
rung  
 

2 6 6 SoSe Hausarbeit 

Modulinhalt 
und Qualifika-
tionsziel 

Das Lernziel des Moduls besteht in der Fähigkeit zur eigenständigen Bearbeitung einer Frage-
stellung aus soziologischer Perspektive am Beispiel des Forschungsfelds Gesellschaftsvergleich 
und Transnationalisierung. 
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Wahlpflichtbereich Sozioökonomie (vgl. Anlage 4 Alternativer Studienverlaufsplan) 

 

Nr.  Titel Sozioökonomie Grundlagenmodul „Einführung und gesamt-
wirtschaftliche Perspektiven“ 

Kürzel SOE-1 

Modultyp  Wahlpflichtmodul Voraussetzungen Zulassung nach Note in der 
Vorlesung Grundlagen der 
Politikwissenschaft 

Zugehörige Lehrveranstaltungen: 

Nr. Typ Name SWS Cr Sem. Turnus Prüfung 

1 S Einführung in die Sozioökonomie 2 6 2 SoSe Studienleistung 

2 V/Ü Sozioökonomie, gesamtwirtschaftliche Analy-
sen 

2/2 6 3 WS Klausur 

Modulinhalt 
und Qualifika-
tionsziel 

Das Lernziel des Moduls ist der Erwerb grundlegender Kenntnisse der wichtigsten sozioökonomi-
schen Begriffe, die Entwicklung eines Problembewusstseins für die Fragestellungen der Sozio-
ökonomie sowie ein Verständnis für eine makroökonomische Betrachtung ökonomischer Zusam-
menhänge. 

 

Nr.  Titel Sozioökonomie Grundlagenmodul: „Märkte und Politik“ Kürzel SOE-2 

Modultyp  Wahlpflichtmodul Voraussetzungen SOE-1.1 

Zugehörige Lehrveranstaltungen: 

Nr. Typ Name SWS Cr Sem. Turnus Prüfung 

1 V/Ü Sozioökonomie, einzelwirtschaftliche Analy-
sen 

2/2 6 4 SoSe Klausur 

2 S Wirtschafts- und Sozialpolitik 2 3 4 SoSe Studienleistung 

Modulinhalt 
und Qualifika-
tionsziel 

Das Lernziel des Moduls ist der Erwerb eines Verständnisses für eine mikroökonomische Betrach-
tung volkswirtschaftlicher Zusammenhänge. einen Überblick über aktuelle wirtschafts- und sozi-
alpolitische Fragestellungen sowie die Kompetenz eigene, ökonomisch begründete Vorstellungen 
zu einzelwirtschaftlichen Analysen ebenso wir zur  Wirtschafts-und Sozialpolitik entwickeln und 
darstellen zu können 

 

Nr.  Titel Sozioökonomie Vertiefungsmodul Kürzel SOE-3 

Modultyp  Wahlpflichtmodul Voraussetzungen SOE-1.1 

Zugehörige Lehrveranstaltungen: 

Nr. Typ Name SWS Cr Sem. Turnus Prüfung 

1 S Sozioökonomisches Vertiefungsseminar 2 6 5 WS Hausarbeit oder 
Portfolio 

2 S Sozioökonomisches Vertiefungsseminar 2 3 5 WS Studienleistung 

3 S Sozioökonomisches Vertiefungsseminar 2 3 6 SoSe Studienleistung 

Modulinhalt 
und Qualifika-
tionsziel 

Die Studierenden erhalten die Möglichkeit, eigene fachliche Schwerpunkte in sozioökonomischen 
Themenfeldern zu setzen und zu vertiefen. Studierenden werden unter anderem an aktuelle Prob-
lemstellungen und Forschungsdebatten des Fachs herangeführt. 



Amtliche Mitteilungen Nr. 127 Seite 578 

 

 

 

Anlage 3: Alternativer Studienverlaufsplan für den Bachelorstudiengang Politikwissenschaft mit 
Wahlpflichtbereich Soziologie (nach Studienjahren bzw. Semestern)  

Dieser Studienverlaufsplan kann nach Verfügbarkeit des Angebots verfolgt werden und enthält soziologische Ver-
anstaltungen im Gesamtumfang von 31 CP (einschließlich Basismodule). Die soziologischen Module werden im 
Zeugnis entsprechend ausgewiesen. 

Der Studienplan gibt einen Überblick, in welcher Reihenfolge die Veranstaltungen idealtypisch zu absolvieren sind. 
Die Studierenden sind frei, hiervon abzuweichen. Allerdings wird jede Veranstaltung jeweils immer nur im Winter- 
oder Sommersemester angeboten. 

Eines der Aufbaumodule 1-7 kann im Rahmen eines Auslandsstudienaufenthalts durch sonstige Leistungen im 
gleichen Umfang ersetzt werden. Die Ersatzleistung muss als Bestandteil eines Learning Agreements vorab fest-
gelegt werden. 

 

Semester Veranstaltung SWS CP 

1
. 

S
tu

d
ie

n
ja

h
r 

1. Methodenmodul 1: Methoden der empirischen Sozialforschung 

(V/Ü) Methoden der empirischen Sozialforschung  

Basismodul 1: Einführung in die Sozialwissenschaften 

(V) Grundlagen der Soziologie 

(V) Grundlagen der Politikwissenschaft  

Basismodul 2: Sozialstruktur, Sozialordnung und politisches System 
Deutschlands 

(V) Sozialstruktur und Sozialordnung Deutschlands 

E-Modul 2: Allgemeinbildende Grundlagen 

(POL) Einführung in das Studium und die Arbeitstechniken der Politikwissenschaft 

 

3 

 

2 

2 

 
 

2 

 

4 

 

8 

 

6 

6 

 
 

5 

 

8 

 Summe Veranstaltungen 1. Semester: 13 33 

2. Methodenmodul 1: Statistik für Politikwissenschaftler 

(V/Ü) Statistik für Politikwissenschaftler  

Basismodul 2: Sozialstruktur, Sozialordnung und politisches System 
Deutschlands 

(V) Politische Institutionen in Deutschland 

Basismodul 1: Einführung in die Sozialwissenschaften 

(S) Grundlagen des politischen Systems der Bundesrepublik Deutschland 

E-Modul 1: Schlüsselqualifikationen 

(V/S/Ü) Wahl aus dem uniweiten Ergänzungsbereich 

E-Modul 3: Studium Liberale 

(V/S/Ü) Fachfremde Lehrveranstaltungen 

 

3 

 
 

2 

 

2 

 

 

 
 

 

8 

 
 

5 

 

5 

 

3 

 

6 

  Summe Veranstaltungen 2. Semester: 7 27 

  Summe Veranstaltungen 1. Studienjahr: 20 60 
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2
. 

S
tu

d
ie

n
ja

h
r 

3. Basismodul 3: Einführung in die Theorien der Politik 

(V/S) Klassische und moderne politische Theorien 

(V) Recht und Theorien des Staates 

Methodenmodul 2: Methodenanwendung in Praxisfeldern 

(PS) Methodenanwendung in der Praxis: 1. Teil  

E-Modul 3: Studium Liberale 

(V/S/Ü) Fachfremde Lehrveranstaltungen 

Aufbaumodul 1/2/4/6 

(V) Vorlesung 

(S) Seminar 

 
2 

2 

 
 

2 

 

 

 

2 

2 

 
5 

5 

 
 

5 

 

6 

 

4 

5 

  Summe Veranstaltungen 3. Semester: 10 30 

Semester Veranstaltung SWS CP 

2
. 

S
tu

d
ie

n
ja

h
r 

4. Methodenmodul 2: Methodenanwendung in Praxisfeldern 

(PS) Methodenanwendung in der Praxis: 2. Teil  

(P) Mindestens sechswöchiges Pflichtpraktikum  

Aufbaumodul 3/5/7  

(V) Vorlesung 

(S) Seminar 

Soziologie 1: Grundlagen soziologischer Forschung und Themenfelder  

(V) Einführung in die soziologischen Theorien 

 

2 

 

 

2 

2 

 

2 

 

5 

7 

 

4 

5 

 

7 

  Summe Veranstaltungen 4. Semester: 8 28 

  Summe Veranstaltungen 2. Studienjahr: 18 58 

3
. 

S
tu

d
ie

n
ja

h
r 

5. Aufbaumodul 1/2/4/6  

(V) Vorlesung 

(S) Seminar 

Soziologie 1: Grundlagen soziologischer Forschung und Themenfelder  

(V) Soziale Ungleichheit und Sozialpolitik 

UND 

(E-V) Arbeit – Beruf – Organisation 

(Ü) Arbeit – Beruf – Organisation 

ODER 

(E-V) Gesellschaftsvergleich und Transnationalisierung 

(Ü) Gesellschaftsvergleich und Transnationalisierung 

Aufbaumodul 1/2/4/6 

(V) Vorlesung 

(S) Seminar 

E-Modul 1: Schlüsselqualifikationen 

(V/S/Ü) Wahl aus dem uniweiten Ergänzungsbereich 

 

2 

2 

 

2 

 

 

2 

2 

 

 

 

2 

2 

 

4 

5 

 

4 

 

 

4 

3 

 

 

 

4 

5 

 

3 

 Summe Veranstaltungen 5. Semester: 14 32 
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6. Aufbaumodul 3/5/7  

(V) Vorlesung 

(S) Seminar 

Soziologie 2: Gesellschaftsvergleich und Transnationalisierung aus soziolo-
gischer Perspektive 

(POL) aus BA  Soziologie Modul 9 d Gesellschaftsvergleich und Transnationalisie-
rung  

BA-Arbeit 

(B) Bachelorarbeit 

(C) Colloquium  

 

2 

2 

 

 
2 

 

 

2 

 

4 

5 

 

 
6 

 

 

12 

3 

  Summe Veranstaltungen 6. Semester: 8 30 

  Summe Veranstaltungen 3. Studienjahr: 20 62 

  Gesamtsumme: 60 180 

 

 



Amtliche Mitteilungen Nr. 127 Seite 581 

 

 

Anlage 4: Studienverlaufsplan für den Bachelorstudiengang Politikwissenschaft mit Wahlpflicht-
bereich Sozioökonomie (nach Studienjahren bzw. Semestern)  

Dieser Studienverlaufsplan kann nach Verfügbarkeit des Angebots verfolgt werden und enthält sozioökonomische 
Veranstaltungen im Gesamtumfang von 33 CP. Die sozioökonomischen Module werden im Zeugnis entsprechend 
ausgewiesen. 

Der Studienplan gibt einen Überblick, in welcher Reihenfolge die Veranstaltungen idealtypisch zu absolvieren sind. 
Die Studierenden sind frei, hiervon abzuweichen. Allerdings wird jede Veranstaltung jeweils immer nur im Winter- 
oder Sommersemester angeboten. 

Eines der Aufbaumodule 1-7 kann im Rahmen eines Auslandsstudienaufenthalts durch sonstige Leistungen im 
gleichen Umfang ersetzt werden. Die Ersatzleistung muss als Bestandteil eines Learning Agreements vorab fest-
gelegt werden. 

 

Semester Veranstaltung SWS CP 

1
. 

S
tu

d
ie

n
ja

h
r 

1. Methodenmodul 1: Methoden der empirischen Sozialforschung 

(V/Ü) Methoden der empirischen Sozialforschung  

Basismodul 1: Einführung in die Sozialwissenschaften 

(V) Grundlagen der Soziologie  

(V) Grundlagen der Politikwissenschaft  

Basismodul 2: Sozialstruktur, Sozialordnung und politisches System 
Deutschlands 

(V) Sozialstruktur und Sozialordnung Deutschlands 

E-Modul 2: Allgemeinbildende Grundlagen 

(POL) Einführung in das Studium und die Arbeitstechniken der Politikwissenschaft 

 

3 

 

2 

2 

 

 
2 

 

4 

 

8 

 

6 

6 

 

 
5 

 

8 

 Summe Veranstaltungen 1. Semester: 13 33 

2. Methodenmodul 1: Statistik für Politikwissenschaftler 

(V/Ü) Statistik für Politikwissenschaftler  

Basismodul 2: Sozialstruktur, Sozialordnung und politisches System 
Deutschlands 

(V) Politische Institutionen in Deutschland 

Basismodul 1: Einführung in die Sozialwissenschaften 

(S) Grundlagen des politischen Systems der Bundesrepublik Deutschland 

E-Modul 1: Schlüsselqualifikationen 

(V/S/Ü) Wahl aus dem uniweiten Ergänzungsbereich 

Sozioökonomie Grundlagenmodul: Einführung und gesamtwirtschaftliche 
Perspektiven* 

(S) Einführung in die Sozioökonomie  

*anrechenbar als E-Modul 3 Studium Liberale 

 

3 

 
 

2 

 

2 

 

 

 

 

2 

 

8 

 
 

5 

 

5 

 

3 

 

 

6 

  Summe Veranstaltungen 2. Semester: 9 27 

  Summe Veranstaltungen 1. Studienjahr: 22 60 
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3. Basismodul 3: Einführung in die Theorien der Politik 

(V/S) Klassische und moderne politische Theorien 

(V) Recht und Theorien des Staates 

Methodenmodul 2: Methodenanwendung in Praxisfeldern 

(LFP) Methodenanwendung in der Praxis: 1. Teil  

Sozioökonomie Grundlagenmodul: Einführung in die Sozioökonomie und 
gesamtwirtschaftliche Perspektiven* 

(V/Ü) Sozioökonomie, gesamtwirtschaftliche Analysen (polyvalent) 

*anrechenbar als E-Modul 3 Studium Liberale 

Aufbaumodul 1/2/4/6 

(V) Vorlesung 

(S) Seminar 

 

2 

2 

 

2 

 

 

2/2 

 

 
2 

2 

 

5 

5 

 

5 

 

 

6 

 

 
4 

5 

  Summe Veranstaltungen 3. Semester: 14 30 

2
. 

S
tu

d
ie

n
ja

h
r 

4. Methodenmodul 2: Methodenanwendung in Praxisfeldern 

(LFP) Methodenanwendung in der Praxis: 2. Teil  

(P)  Mindestens sechswöchiges Pflichtpraktikum  

Aufbaumodul 3/5/7  

(V) Vorlesung 

(S) Seminar 

Sozioökonomie Grundlagenmodul: Märkte und Politik   

(V/Ü) Sozioökonomie: Einzelwirtschaftliche Analysen 

(S) Wirtschafts- und Sozialpolitik 

 

2 

 

 

2 

2 

 

2/2 

2 

 

5 

7 

 

4 

5 

 

6 

3 

  Summe Veranstaltungen 4. Semester: 12 30 

  Summe Veranstaltungen 2. Studienjahr: 26 60 
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5. Aufbaumodul 1/2/4/6  

(V) Vorlesung 

(S) Seminar 

Aufbaumodul 1/2/4/6  

(V) Vorlesung 

(S) Seminar 

Sozioökonomie Vertiefungsmodul 

(S) Sozioökonomisches Vertiefungsseminar  

(S) Sozioökonomisches Vertiefungsseminar (mit Modulprüfung) 

E-Modul 1: Schlüsselqualifikationen 

(V/S/Ü) Wahl aus dem uniweiten Ergänzungsbereich 

 

2 

2 

 

2 

2 

 

2 

2 

 

4 

5 

 

4 

5 

 

3 

6 

 

3 

 Summe Veranstaltungen 5. Semester: 12 30 

6. Aufbaumodul 3/5/7  

(V) Vorlesung 

(S) Seminar 

Wahlpflichtmodul  

(S) Aktuelle Problemstellungen in Politik und Gesellschaft / Aktuelle For-
schungsdebatten in der Politikwissenschaft  

Sozioökonomie Vertiefungsmodul (Fortsetzung) 

(S) Sozioökonomisches Vertiefungsseminar  

BA-Arbeit 

(B) Bachelorarbeit 

(C) Colloquium 

 

2 

2 

 

2 

 

 
2 

 

2 

 

4 

5 

 

3 

 

 
3 

 

12 

3 

  Summe Veranstaltungen 6. Semester: 10 30 

  Summe Veranstaltungen 3. Studienjahr: 22 60 

  Gesamtsumme: 60 180 
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